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Gemeinsam auf dem Weg

     Breitenfeld | Edelsbach | Eichkögl | Fehring | Feldbach | Hatzendorf | Kirchberg/Raab | Paldau | Riegersburg | Unterlamm

                                                                                            Ausgabe 1 | Jahrgang 5                                                                                                           Ausgabe 1 | Jahrgang 5               
 Dezember 2024 | Jänner 2025 | Februar 2025 Dezember 2024 | Jänner 2025 | Februar 2025

im Seelsorgeraum Feldbach

Ein Kind ist uns geborenEin Kind ist uns geboren
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„Lasst die Kinder zu mir kom-
men; hindert sie nicht daran! 
Denn solchen wie ihnen gehört 
das Reich Gottes.“ (Mk 10,14)

Das Herz der Kinder ist groß 
und weit, Kinder sind meist 
unbefangen, unvoreinge-
nommen und offen für das 
Unerklärbare, Unfassbare, un-

ser menschliches Denken Übersteigende. Im Laufe des 
Lebens mit all den Erfahrungen, welche wir Menschen 
machen, verlieren wir unweigerlich an den genannten 
Eigenschaften, welche die Kinder noch haben. Jesus 
weist darauf hin, dieses provokante, herausfordernde 
Wort, von dem die Evangelisten Markus und Matthäus 
berichten, ist keinesfalls harmlos daher gesagt, es ist 
tatsächlich herausfordernd.

Die Menschwerdung Gottes in dem kleinen Kind ist kei-
ne romantische, zauberhafte oder liebliche Geschichte, 
nein, sie ist die Realität der Liebe Gottes, die er uns als 
Spiegel hinhält. Wir brauchen diesen Spiegel heute 
mehr denn je! Lassen wir das Kind von Betlehem in und 
durch uns wirken – nicht lieblich, mutlos angepasst. Die 
Liebe Gottes fordert uns zum Zeugnis für IHN und sein 
Reich.

Ich wünsche Ihnen ein frohes und segensreiches Fest 
der Menschwerdung!

Ihr

Markus Schöck
Pfarrer und Seelsorgeraumleiter
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Liebe Schwestern und Brüder im Glauben!

Die folgenden Zeiten für Begräbnisse wurden aufgrund 
verschiedener Rahmenbedingungen gemeinsam zwi-
schen den Pfarren und den Bestattungsunternehmen 
vereinbart:
Dienstag – Freitag 10:00 Uhr und 14:00 Uhr
Am Samstag sind Begräbnisse möglich, dies ist jedoch 
in den Monaten Mai bis Oktober mitunter schwer ver-
wirklichbar, da in diesen Monaten vermehrt Taufen und 
Trauungen gefeiert werden.
Aufgrund der Lichtverhältnisse werden in den Mona-
ten November bis Jänner die Begräbnisse an den Nach-
mittagen um 13:00 Uhr gefeiert.

An den Sonntagen und Montagen gibt es keine Be-
gräbnisse.
Die Erfahrung hat gezeigt, dass Begräbnistermine und 
Details oft zu rasch vereinbart und entschieden werden 
und dass sich diese Entscheidungen nur schwer oder 
gar nicht korrigieren lassen. In diesem Sinn möchten 
wir allen Trauernden, welche mit der Organisation der 
Begräbnisfeiern befasst sind, die notwendige Zeit ge-
ben, um alles gut bedenken zu können. So haben wir 
uns dafür entschieden, dass Termine von Montag bis 
Freitag vereinbart werden können.

Begräbnisordnung
für die Pfarren Feldbach, Riegersburg, Breitenfeld,  Edelsbach, Eichkögl, Paldau und Unterlamm

Akustik in unseren Kirchen
Zur Akustik in unseren Kirchen gibt es immer wieder 
Kritik und Anregungen. So wurden die Tonanlagen in 
den Pfarren Edelsbach, Feldbach, Paldau und Riegers-
burg in den letzten Wochen begutachtet und Angebo-
te zur Erneuerung oder Aufrüstung gelegt. Die Ausstat-
tung der Tonanlage ist jedoch nur ein Teil, welcher das 
Hören und Verstehen ausmacht, der zweite wesentli-
che Aspekt liegt an der architektonischen Gestaltung 
und an der Ausstattung (Kirchenmöbel, Teppiche, har-
te und weiche Oberflächen etc.) unserer Kirchen und 
Kapellen, den dritten Anteil hat jeweils unser eigenes 
Hörvermögen und den vierten Anteil die Stimmlage 
und Sprechtechnik der Redenden. Schließlich ist die 

Anzahl der Mitfeiernden von hoher Relevanz.
Wie ein Wunder!  – Am Wochenende rund um Allerhei-
ligen gab es Rückmeldungen über die nun gute Akus-
tik, manche meinten, dass die Anlagen bereits umge-
baut wurden. Ich war erstaunt, denn technisch geschah 
noch nichts. Die Kirchen waren an diesem Wochenen-
de gut besucht, das allein reichte schon, um die Akustik 
maßgeblich zu verbessern.
Fazit: Wir versuchen selbstverständlich die technischen 
Möglichkeiten auszunutzen, diese sind äußerst kost-
spielig, die Lösung schlechthin gibt es jedoch leider 
nicht, dafür bitte ich um Verständnis.

Pfarrer Markus Schöck
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Weihnachten
„Ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns geschenkt“ Jes 9,5

In dem kleinen Kind in der 
Krippe ist uns dieses Licht er-
schienen. Freude, Hoffnung 
und Zuversicht will es uns ge-
ben! Jedes neugeborene Kind 
erfüllt die Eltern und Angehö-
rigen mit Freude. Sie bündeln 
ihre Kräfte um dieses Kind, 
versorgen es mit Nahrung 

und Wärme, umsorgen es mit ihrer Liebe. Und gleich-
zeitig schenkt ihnen dieses Kind sein Lächeln, seine 
Freude – es ist wie die Botschaft einer anderen alterna-
tiven, höheren Welt: Leben ist schön, ein Geschenk und 
wir sind füreinander da!
Zu Weihnachten, nach vielen Vorbereitungen, Laufe-
reien und Geschäftigkeit, wird es ruhiger – auch bei 
mir! Trotz mancher Ernüchterung – die vollmundigen 
Zusagen von Besinnlichkeit, Frieden, Ruhe, Harmonie 
spielen sich doch nicht so ab – ist Sehnsucht zu spüren: 
nach Sinn und Ziel des Lebens. Und es ist auch eine Of-
fenheit da. Es wird mehr gespendet als sonst. Es ist eine 
Ahnung stärker als sonst: Es muss mehr als dies geben. 
Die Ahnung, dass es neben dem Sichtbaren auch das 
Unsichtbare, eine höhere Dimension des Seins, gibt!
Zu Weihnachten kommen sich Himmel und Erde nahe. 
Im Glauben bekennen wir, dass Gott Mensch wird, Got-
tes Abstiegsgeschichte ist unsere Aufstiegsgeschichte. 
Prof. Johannes Huber deutet dies im Bild der Himmels-
leiter, wo die Engel auf- und niedersteigen. Originalton: 
„Das Anwachsen der menschlichen Großhirnrinde im 
evolutionären Prozess, dieses neurologische Phäno-
men war es, was uns Menschen in die Lage versetzte, 
das Wirken einer höheren Intelligenz zu erahnen! Die 
Welt in der wir leben ist nur ein kleiner Ausschnitt von 
etwas ungeheuer Großem!“
Die bloß materialistische Sicht, der Mensch ist die Sum-
me seiner Moleküle, bekommt einen Riss! Viele sind in 
diesen Tagen also offener für das Religiöse. Ja, der Blick 
in diese Welt, die immer wieder – neben all dem vie-

len Guten – auch voll ist von Hass, Krieg und Gewalt, 
von Sorgen und Nöten, von Angst und Hoffnungslo-
sigkeit lässt uns erahnen, dass es darüber hinaus noch 
eine andere Dimension gibt. Zu Weihnachten kommen 
sich beide Erfahrungen nahe: Das Licht leuchtet in der 
Dunkelheit, die Hoffnung gegen alle Negativbeispiele, 
das Leben gegen alle Todeserfahrungen ist stärker und 
wird siegen.
Auch für die heilige Familie war das Leben voller Be-
lastungen, keine Idylle, ein ständiges Unterwegs sein, 
Fliehen vor den bösen Mächten. Sie haben den inne-
ren Stimmen (der Engel) und ihrer Visionen gelauscht! 
Maria hat mit ihrem Ja zum Leben und Josef mit der 
Annahme des Unbegreiflichen den Platz bereitet für 
dieses Fest, für die Rettung des Menschen und den 
Frieden.
Das Geheimnis Gottes enthüllt sich, wenn wir einander 
wieder als Menschen begegnen, kostbar und wertvoll, 
von Gott gerufen! Wenn wir Kinder – ungeborene und 
geborene – annehmen und von ihnen lernen, wenn wir 
unseren Beziehungen Raum und Zeit geben zu wach-
sen, wenn wir Menschen in schwierigen Situationen 
nicht allein lassen, wenn wir Menschen mit ihrer Ge-
schichte wahrnehmen, wenn Menschen einander ver-
zeihen, um Verzeihung bitten und einander die Hände 
reichen. Ja, wenn wir es dem Kind in der Krippe gleich-
tun, „machen wir es wie Gott, werden wir Mensch“. 
 (†Bischof Klaus Hämmerle)

Danke allen, die zu einer vertieften Begegnung und 
einer Ahnung auf das Mehr im Leben in dieser Advents- 
und Weihnachtszeit beitragen: die Mesner, Ministran-
ten, liturgischen Helfer, die Vorbereiter und Gestalter 
der konkreten Feiern und nicht zuletzt die, die mit guter 
Musik die Tiefenschichten in unserer Seele berühren!

Gesegnete Weihnachten
Bernhard Preiß

Pfarrer von Kirchberg und St. Margarethen

Lasst uns froh sein:
Heute ist unser Retter geboren,

Traurigkeit hat keinen Raum 
am Geburtstag des Lebens,

das uns Angst vor dem Sterben ge-
nommen hat

 und uns die Freude über die 
verheißene Ewigkeit bringt.

Leo der Große

Eine gesegnete AdventszeitEine gesegnete Adventszeit
und frohe Weihnachtenund frohe Weihnachten

wünscht daswünscht das
Seelsorgeraum-TeamSeelsorgeraum-Team
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PAAR
S p e n g l e r e i - D a c h D e c k e r e i

www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03152/2339-0

FelDBach hartBerg WOlFau
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Vorgestellt: Chöre in unserem Seelsorgeraum - Teil 1
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 Kinderchor 1 Feldbach
Schwerpunkt sind lustige (Bewegungs-)Lieder, geistliche und weltliche 
Kinderlieder, Mitgestaltung von Erntedankfest, Nikolausfeier, Erstkommu-
nionen, Auftritte bei Konzerten.

Leitung: Mag. Sabine Monschein | 0676/8742 8705

Probe: Dienstag, 16:30 - 17:15 Uhr im Pfarrheim Feldbach

 CHORios Feldbach
CHORios entstand aus dem ehemaligen Jugendchor der Pfar-
re und ist nun ein Chor für Jugendliche, junge Erwachsene 
und Junggebliebene. Schwerpunkt sind Arrangements im 
Bereich Rock- und Poplieder, Spirituals; Höhepunkt war das 
erfolgreiche Konzert im November 2023.

Leitung: Mag. Sabine Monschein | 0676/8742 8705

Probe: jeden zweiten Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr im Pfarr-
heim Feldbach

Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und Sänger!

 Kirchenchor Feldbach
Der Kirchenchor wurde im September 1999 gegründet und kann in 
seiner 25-jährigen Bestandszeit schon auf viele Aufführungen zurück-
blicken. Im Vordergrund steht die Mitgestaltung der großen Festtage 
um Weihnachten, Ostern, Pfarrpatron –  in Zusammenarbeit mit dem 
Kammerorchester der Pfarre Feldbach kommen große Messkompo-
sitionen von Mozart, Haydn, Schubert, ... zum Erklingen. Mittlerwei-
le hat sich der Kirchenchor auch bei verschiedenen Konzerten mit 
großen Werken der geistlichen Chormusik (z.B. »Magnificat« von J. S. 
Bach, »Requiem« von W. A. Mozart oder G. Fauré) etabliert.

Leitung: Mag. Sabine Monschein | 0676/8742 8705

Probe: Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr im Pfarrheim Feldbach

 Kinderchor 2 Feldbach
Schwerpunkt liegt bei modernen geistlichen und weltlichen Liedern, Pop-
songs, Einführung in die Mehrstimmigkeit, Mitgestaltung von Gottesdiens-
ten, Auftritte bei Konzerten.

Leitung: Mag. Sabine Monschein | 0676/8742 8705

Probe: Dienstag, 17:15 - 18:00 Uhr im Pfarrheim Feldbach

Hier könnteHier könnte
Ihre Ihre WerbungWerbung stehen! stehen!

Bei Interesse melden Sie sich bitte beiBei Interesse melden Sie sich bitte bei
Pastoralreferentin Michaela Trummer (0676/8742 Pastoralreferentin Michaela Trummer (0676/8742 

6979 oder michaela.trummer@graz-seckau.at)6979 oder michaela.trummer@graz-seckau.at)
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Vorgestellt: Chöre in unserem Seelsorgeraum - Teil 1
 Chorgemeinschaft Paldau

Die Chorgemeinschaft Paldau gestaltet die Feste im Kirchenjahr musika-
lisch und umrahmt immer wieder Hl. Messen. Wir singen sehr häufig Lieder 
für Begräbnisse und gestalten damit letzte Hl. Messen. 

Leitung: Renate Christandl

Probe: Dienstag, 18:30 Uhr im Pfarrhof Paldau

Jede Sängerin und jeder Sänger ist herzlich eingeladen, mitzuproben, mit-
zusingen und mitzufeiern, denn das gehört zu unserer Chorgemeinschaft 
– wie der Name schon sagt – auch immer wieder dazu.

 Familienchor Paldau
Seit Beginn der Familienmessen gestaltet der Familienchor diese Messen 
musikalisch. Mit großer Freude singen wir von September bis Juni an je-
dem 3. Sonntag im Monat und auch das Fest der Erstkommunion und 
manche Taufe dürfen wir musikalisch umrahmen. Wir haben uns auch 
eigene Liedmappen gestaltet, da wir das Liedmaterial aus dem Gotteslob 
erweitern wollten. 

Leitung: Familienchorteam - Barbara, Huberta und Josef

Probe: jeden Montag vor dem 3. Sonntag eines Monats um 18:30 Uhr in 
der Pfarrkirche Paldau

Wir freuen uns sehr, wenn weitere Sängerinnen und Sänger ganz unkom-
pliziert beim Familienchor mitsingen!

 Voice Aktiv Paldau
„Singan is unser Freud, singan tuan mehre Leut…“ dieser Liedan-
fang könnte als Motto für den Chor Voice Aktiv gelten. Ob bei Hoch-
zeiten, Taufen, Firmungen und Sonntagsmessen, die klangvolle 
Vielstimmigkeit und das umfangreiche Liedgut begeistern Sänger 
und Zuhörer gleichermaßen. Der Start dieses Chores geht in die 
90er des vorigen Jahrhunderts zurück, wo ein Chor zur Gestaltung 
von Firmungsmessen gesucht wurde und sich der damalige Kapell-
meister des MMV Paldau, Rupert Müller, mit großem Engagement 
und Esprit dieser Aufgabe als Chorleiter annahm. Der Dank gilt al-
len, die durch ihren Einsatz zum Klangerlebnis beitragen.

Leitung: Juliana Gutmann
Probe: nach Vereinbarung (hängt von den Auftritten ab)

 Waltraud Hirschmann
ist eine engagierte Musiklehrerin und vielseitige Musikerin, die mit ihrer Leidenschaft und ihrem Fachwissen 
die musikalische Landschaft von Paldau bereichert. Als erfahrene Lehrerin und Komponistin inspiriert sie ihre 
Schüler und fördert deren musikalische Entwicklung. Durch ihre vielfältigen Projekte, insbesondere die Ge-
staltung von Gottesdiensten mit ihren Schülern, trägt sie maßgeblich zur kulturellen und spirituellen Berei-
cherung der Gemeinde bei. Ihre Arbeit verbindet musikalische Exzellenz mit tiefem Gemeinschaftssinn und 
traditionsbewusster Innovation.
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† Geistlicher Rat Emmerich Strobl
* 2.10.1938 - † 3.11.2024

Am 3. November ist Geistlicher Rat Emmerich Strobl, em. Pfarrer von Paldau, 
in Graz gestorben. Geboren 1938 in Weiz wurde er 1962 in Graz zum Pries-
ter geweiht. Seine Kaplansjahre verbrachte er in St. Anna am Aigen (wo er 
dem jetzigen Erzbischof von Salzburg, damals Anton Lackner, die Erstkom-
munion reichte), Graz-Straßgang, Bad Radkersburg und Pischelsdorf. 1977 
wurde er Pfarrer in Paldau und blieb 33 Jahre. Ein Einschnitt in seinem Le-
ben war ein schwerer Autounfall auf dem Weg zur Pfarrerwoche. Der Fah-
rer verunglückte tödlich, Strobl überlebte schwer verletzt und litt lebens-
lang an Folgen. 2011 ging er in den Ruhestand ins Priesterheim nach Graz.  
Als zutiefst gläubiger, bescheidener und glaubwürdiger Menschen wird er 
beschrieben. Er hatte ein weites Herz für die Armen und gab großzügig. Das 
Gespräch mit den Menschen lag ihm am Herzen. Vielen ist er mit seinem 
blauen Moped, mit dem er auch Hausbesuche machte, in guter Erinnerung. 
Mit Ministranten, Jungschar und Jugend hat er, sportlich wie er war, auch 
gerne Fußball gespielt. Lange Zeit war er Präses der Kolpingfamilie Paldau.  
„Geduld, Geduld“, war ein Ausspruch, den man von Pfarrer Strobl zu verschie-
denen Gelegenheiten hörte. Nun wurde seine Geduld erhört und der 
Auferstandene, den er mit seinem Leben verkündet hatte, hat ihn bei 
sich aufgenommen.

Pfarrer Strobl war 33 Jahre lang der gute Hirte für Paldau, der all seine 
Schäfchen namentlich kannte. Seinen Primizspruch „Lasst alle Men-
schen eure Güte erfahren“ hat er sich zur Lebensaufgabe gemacht 
und so konnte die Pfarrbevölkerung durch ihn viel Gutes erfahren. 
Der Herr vergelte ihm seine treuen priesterlichen Dienste und sein se-
gensreiches Wirken.

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

www.bestattungradaschitz.atJeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen und 
Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen wir 
Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend einer 
Ablebensversicherung zur Verfügung.

Aus dem Pfarrleben

Was ist ein „Besuchsdienst“?
Immer mehr Menschen fühlen sich einsam. Angehö-
rige und Pflegepersonal haben oft nicht die Möglich-
keit, hier noch mehr Kontakt anzubieten. Vieles könnte 
auch von Freiwilligen übernommen werden: zuhören 
und Gespräche, vorlesen, Spiele, gemeinsam kreativ 
sein, spazieren gehen…
Wo ist der Besuchsdienst geplant?
Feldbach, Riegersburg, Breitenfeld, Edelsbach, Eich-
kögl, Fehring, Hatzendorf, Kirchberg, Paldau, Unter-
lamm
Wer ist eingeladen mitzumachen?
Jeder, der sich vorstellen kann, in diesem Seelsorge-
raum einen Besuchsdienst zu übernehmen.

Damit man für so einen Besuchsdienst persönlich gut 
vorbereitet ist, planen wir im Frühjahr  2025 ein „Basis-
seminar zur Begleitung von Menschen im Alltag“.
Wir laden ein zu einem unverbindlichen Infoabend 
am Donnerstag, 16. Jänner um 17:00 Uhr im Pfarrheim 
Feldbach und auf Wunsch auch in einer anderen Pfarre 
dieses Seelsorgeraums.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Falls Sie schon vorher Fragen haben, bitte rufen Sie 
mich einfach an!

Susanne Thuswohl
0676/88015 7117 | s.thuswohl@caritas-steiermark.at

Regionalkoordinatorin der Caritas in der Region Südoststeiermark

Besuchsdienst im Seelsorgeraum Feldbach
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Aus dem Pfarrleben

Dank an Pfarrer em. Franz Handler 
Geistlicher Rat Franz Handler ist seit September im 
Ruhestand. Nach der Priesterweihe 1965 führte ihn 
der Weg von Fehring, Judenburg, Wolfsberg, Unter-
rohr, Eggersdorf und schließlich 2012 nach Eichkögl. 
Mit einem Dankgottesdienst, zelebriert von Pfarrer 
Markus Schöck, und einer anschließenden Ehrung 
am Kirchplatz drückten die Gemeindevertretung, 
die örtlichen Vereine und Organisationen sowie die 
Pfarrbevölkerung ihren Dank aus. 
„Sehr geehrter Herr Pfarrer, Vergelt´s Gott für all Ihr 
Wirken in den letzten 12 Jahren in der Pfarre, für die 

Begegnungen mit den Gläubigen, den unermüdli-
chen priesterlichen Dienst. Auch wenn es Ihnen aus 
gesundheitlichen Gründen oft schwerfiel, Ihr Platz 
war und ist in der Kirche, um Gottesdienst zu feiern. 
Danke für all Ihre Gebete für uns alle! Sie werden ja 
weiterhin bei uns bleiben, dazu wünschen wir Ih-
nen noch viele schöne Jahre hier in Klein Mariazell, 
Gesundheit, Kraft und Gottes Segen. Unsere Gottes-
mutter Maria möge ihre schützenden Hände über Sie 
legen.“

Ingrid Donnerer

Neuer PGR  in Edelsbach 
Im September trat Alois Lafer nach insgesamt 27 Jahren 
im Pfarrgemeinderat in seiner Funktion als geschäfts-
führender Vorsitzender zurück. Auch seine Stellvertre-
terin Lydia Gsöls legte aus persönlichen Gründen ihr 
Amt nieder. Ein herzliches Danke an beide für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit und Ihr Engagement.
Josef Ulz als ihr ehemaliger Wirtschaftsratvorsitzender 
übernahm die Führung im PGR. Als seine Nachfolgerin 
wurde Renate Titz-List von Pfarrer Markus Schöck no-
miniert und vom PGR einstimmig bestätigt. Die Aufga-
be als stellvertretende geschäftsführende Vorsitzende 
übernimmt zukünftig Renate Lafer aus. Petra Mandl-
Sukitsch verstärkt das Team des PGR-Vorstandes wei-
terhin in ihrer Funktion als Schriftführerin. Mit großer 
Begeisterung, anregender Kommunikation und guter 
Teamarbeit wird nun gemeinsam in die Zukunft ge-
blickt und im Kleinen versucht, wieder mehr Leben-
digkeit in unser Pfarrleben zu bringen. 

Foto von links:
Gertrude Ziegerhofer, Marianne Marbler, Heidemarie 
Gether, Petra Mandl-Sukitsch, Renate Lafer, Josef Ulz, 
Martin Galle, Renate Titz-List, Franz Suppan

Petra Mandl
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Ihr regionaler Druckpartner

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Aus dem Pfarrleben
Ehejubiläumsfeier in Breitenfeld 
Neun Ehepaare waren der Einladung der Pfarre Breiten-
feld gefolgt und feierten am Sonntag, 6. Oktober, mit 
einem  Dankgottesdienst ihr rundes oder halbrundes 
Ehejubiläum. Dabei spannte sich der Bogen von 5 bis 
50 Ehejahren. Vikar Laurentius zelebrierte den feierli-
chen Gottesdienst und erteilte den Paaren einzeln den 
Segen. Drei Jubilarinnen lasen Lesung und Fürbitten. 
Im Namen der Pfarre durfte  ich den Jubelpaaren herz-
liche Glückwünsche überbringen und ihnen ein Herz 
aus Lebkuchen schenken. Nach dem Gottesdienst gab 
es eine Agape, zu der der Pfarrgemeinderat eingela-
den hatte.                                                                 Maria Kropf  

Gemeindefeiertag in Leitersdorf 
Am 21. Juli gedenkt man in Leitersdorf eines großen 
Brandes im Mittelalter, bei dem das ganze Dorf ab-
brannte. An diesem Gedenktag wird alljährlich eine 
Messe gefeiert. Heuer fand diese Messe aus einem 
besonderen Grund nicht wie üblich in der Kapelle, 
sondern in der Siedlung-Ost statt. Laut Gemeinderats-
beschluss der Stadt Feldbach wurde die Siedlung in 
„Johann Hödl Siedlung“ umbenannt. Johann Hödl war 
10 Jahre Bürgermeister der alten Gemeinde Leiters-
dorf. In seiner Amtszeit wurde der erste Siedlungsbau 
errichtet. Altbürgermeister Hödl verstarb heuer und so 
wurde mit der Umbenennung die Wertschätzung der 
Gemeinde ihm gegenüber zum Ausdruck gebracht.
Kaplan Yves Sewadata zelebrierte die hl. Messe, welche 
von der  Raabauer Holz & Blech Musik begleitet wurde. 

Nach Ansprachen von Ortsvorsteher Christoph Langer 
und Bürgermeister Josef Ober wurde der Familie ein 
Dekret überreicht. Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein mit Dorf- und Siedlungsbewohnern 
wurde noch ausgiebig gefeiert.

Walter Kohl  
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Ehejubiläumssonntag in Riegersburg
Schon zur Tradition geworden ist unser „Ehejubilä-
umssonntag“ am dritten Wochenende im September. 
Es hat uns sehr gefreut, dass auch heuer wieder viele 
jubilierende Ehepaare der Einladung gefolgt sind und 
sich beim Festgottesdienst von Pfarrer Markus Schöck 
segnen ließen. Nach der Messe gab es ein gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim. Gibt es eigentlich ein 
„Erfolgsrezept“ für die Ehe? Wahrscheinlich nicht. Jede 
Ehe ist anders. Aber gegenseitige Wertschätzung, eine 
gleichberechtigte Partnerschaft, viel gemeinsame Zeit 
und ausgiebige Gespräche, die Akzeptanz von gewis-
sen Eigenheiten des Anderen, eigene Fehler zugeben 
können, Ziele und Werte miteinander teilen und –
überhaupt das Wichtigste Liebe – können sicher sehr 
positiv auf das Eheleben wirken!             PGR Riegersburg  
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Aus dem Pfarrleben
Ehejubiläumsgottesdienst in Feldbach 
Im September feierten wieder Ehejubelpaare aus 
Edelsbach, gemeinsam mit jenen aus Feldbach und 
Paldau, einen Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
Feldbach. Anschließend gab es ein gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrheim. 
Aus Edelsbach waren 6 Jubelpaare dabei: Bettina und 
Thomas Jung, Hermann und Manuela Buchgraber, 
Traude und Franz Bauer, Gottfried und Aloisia Schaar, 
Markus und Maria Fuchs, Eva und Erich Zotter      

                                                            Petra Mandl

Mit Gott fang an in Breitenfeld 
In der ersten Schulwoche feierten die Schüler der 
Volksschule Breitenfeld - gemeinsam mit Frau Kropf, 
ihren Lehrerinnen, ein paar Eltern und Großeltern 
– den alljährlichen Wortgottesdienst zu Beginn des 
Schuljahres. Gemeinsam überlegten die Kinder, wel-
che Gegenstände in einer Schultasche mitgetragen 
werden. Diese Materialien wurden während der Feier 
durch Zuversicht, Freude, Hoffnung, Mut und Neugier-
de ergänzt. So hoffe ich, dass ich als neue Religions-
lehrerin in diesem Schuljahr die Kinder mit viel Freude 
und Neugierde im Religionsunterricht begleiten kann.

Waltraud Bauer, Religionslehrerin in Breitenfeld 
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Segnung des HLFA 2 in Eichkögl 
Um für die stetig wachsenden Herausforderungen 
gerüstet zu sein, entschloss sich die Feuerwehr Eich-
kögl, ein neues Hilfeleistungsfahrzeug anzuschaffen. 
Im Rahmen eines großen Festaktes wurde dieses HLFA 
2 3000 offiziell an die Feuerwehr übergeben. Pfarrer 
Markus Schöck erbat den Segen für das neu in den 
Dienst gestellte Einsatzfahrzeug. Mögen die Kamera-
den von ihren Einsätzen zum Wohle der Bevölkerung 
stets gut zurückkommen. 

Ingrid Donnerer 

Mariä Himmelfahrt am Setzberg
Am 15. August, dem Hochfest Mariä Himmelfahrt und 
Weihetag der Josefskapelle am Setzberg, wird alljähr-
lich ein Festgottesdienst mit Kräutersegnung gefeiert. 
Mit sehr  feierlichen Gesängen wurde dieser Festgot-
tesdienst von Amalia Pfundner und Franz Friedl musi-
kalisch umrahmt.

Anneliese Hammer  ©
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Mitarbeiter-Danke-Fest Paldau 
Am Freitag, 25. Oktober fand das erste große Mitar-
beiter-Danke-Fest in Paldau statt. Unter dem Motto 
„Zammsitzn“, miteinander reden, essen und trinken…
trafen sich beinahe 80 Ehrenamtliche der Pfarre Pal-
dau im Momentum und wurden von Pfarrer Markus 
Schöck herzlichst für ihr Engagement bedankt. Für das 
leibliche Wohl sorgte Familie Hütter, die die Gäste kuli-
narisch aufs Beste verwöhnte. Danke auch dafür. Dies 
war ein sehr gelungener erstmaliger Abend, um die 
ehrenamtliche Arbeit zu würdigen.
Diese Einladung wird in den nächsten Jahren jeweils in 
einer anderen Pfarre unseres Seelsorgeraumes für ihre 
Ehrenamtlichen ausgesprochen werden.  

Gabriele Hofmeister, Edeltraud Weber  

WOHNFÜHLSTUD IOWOHNFÜHLSTUD IOWOHNFÜHLSTUD IO

AUS DER REGION
8330 Feldbach, Gleichenbergerstr. 59

offi ce@schmoelzer-wohnen.at
Tel. u. Fax.: +43 (0) 3152/37267

Mobil: 0664/180 111 2

www.niceshops.com

Aus dem Pfarrleben
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Einen besonderen Geburtstag in Eichkögl, 
nämlich den 60er, feierte im September Ingrid Don-
nerer, die Geschäftsführende Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates. Diese verantwortungsvolle und arbeits-
reiche Funktion übt Ingrid seit 2022 aus. War sie schon 
früher im PGR und in der Pfarre aktiv, so hat sich seither 
ihr Bemühen um ein lebendiges und harmonisches 
Miteinander in unserer kleinen Pfarre vervielfacht. 
Ingrid ist nicht nur die treibende Kraft, wenn es dar-
um geht, etwas zu planen und zu organisieren. Dank 
ihrer Talente sind ihr auch andere, ziemlich arbeitsin-
tensive Aufgaben zugewachsen: Sie fotografiert, filmt, 
informiert und dokumentiert, betreut die Webseite 
der Pfarre Eichkögl, schreibt auf Facebook, gestaltet 
kleine und größere Kunstwerke. Nicht zuletzt ist sie 
Auskunftsperson und Beschwerdestelle für alles Mög-
liche (und Unmögliche). Dann ist da noch der Seel-
sorgeraum Feldbach, der ebenfalls seinen Tribut an 
Mitarbeit erfordert. Soviel „Ehrenamt“ konkurriert mit 
dem, was ihr „Hauptamt“ ist – die Landwirtschaft und 
die Familie.
„Liebe Ingrid, wir alle haben dir persönlich zu deinem 
Geburtstag gratuliert. An dieser Stelle wollen wir dir 
noch einmal für dein umsichtiges und fürsorgliches 
Wirken in unserer Pfarre von Herzen danken. Gottes 
Segen sei mit dir, er schenke dir Gesundheit, Zuver-
sicht, Freude an allem, was du unternimmst – und Mu-
ßestunden sollten auch dabei sein.“

Die Mitglieder des Pfarrgemeinde- und Wirtschaftsrates  ©
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Sanierung des Friedhofkreuzes Paldau 
Mit großem Engagement beteiligten sich Wirtschafts-
ratsmitglieder und weitere Ehrenamtliche an der Sa-
nierung des Friedhofskreuzes in Paldau. Der Sockel 
wurde neu betoniert, das Holzkreuz saniert und der 
Corpus Christi erstrahlt dank der fachkundigen Arbeit 
von Josef Obenauf (Schemmerlhöhe) in neuem Glanz.
Ein herzliches Vergelt's Gott gilt den ausführenden 
Beteiligten: Anton Strallegger, Anton Sommer, Anton 
Gutmann, Alois Salomon, Josef Rauch, Johann Reicht, 
Walter Bauer, Peter Riedler, Josef Obenauf und  weite-
ren freiwilligen Helfern.

Gabriele Hofmeister, Edeltraud Weber  

Pfarrcafé in Unterlamm 
An jedem ersten Sonntag im Monat lädt die Pfarre 
zum Pfarrcafé. Herzlichen Dank dem Pfarrcafé-Team 
für die köstlichen Mehlspeisen, die immer gerne ver-
kostet und auch mit heim genommen werden. Sehr 
wichtig ist dieses Pfarrcafé auch für die Kommunika-
tion, hier treffen sich die Gottesdienstbesucher nach 
der Hl. Messe zum Gespräch und Austausch. Der Erlös 
dieser Veranstaltung wurde bisher stets für die Pfarr-
kirche verwendet, zum Beispiel für die Anschaffung 
der elektronischen Liedtafel.
Herzliches Vergelt’s Gott für euren Dienst!

Anneliese Hammer

Martin Gutl-Gedenkmesse in Mühldorf 
Anlässlich des 30. Todestages von Martin Gutl am 20. 
August 2024 feierte Pfarrer Markus Schöck mit mehr 
als 100 Besuchern eine Gedenkmesse. Das Leben des 
Ausnahmepriesters wurde besonders gewürdigt. We-
gen des Schlechtwetters konnten wir dankenswerter 
Weise die Räumlichkeiten der Familie Zangl benut-
zen. Die Kapelle wurde auf Initiative von Familie Zangl 
und der Kapellengemeinschaft neu gefärbelt und die 
Schriften neu ausgeführt. Somit ist sie am Fisswaldweg 
wieder ein besonderer Ort zum Innehalten. Die Ka-
pelle wurde von Pfarrer Markus Schöck gesegnet. Die 
Kapellengemeinschaft sorgte nach dem Gottesdienst 
für eine Agape. Danke an alle Mitwirkenden zum Ge-
lingen der Feier.  

Margret Lösch

Aus dem Pfarrleben
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Gmiatlich um d' Kirchn in Riegersburg 
Wieder einmal haben wir es gewagt – ein Pfarrfest rund 
um unsere Kirche unter freiem Himmel, mit dem Risiko, 
dass im Falle eines Schlechtwettereinbruchs all unsere 
Arbeit umsonst gewesen wäre. Aber, wie auch im letz-
ten Jahr, hatten wir Glück und wir durften bei sommer-
lichem Schönwetter gemeinsam vor der Kirche feiern. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung in der 
Kirche vom Kirchenchor, von Monika Meister, der Fami-
lienrunde sowie von der MMK Riegersburg, die im An-
schluss an den Gottesdienst vor der Kirche für Unter-
haltung beim Frühschoppen sorgte. Am Nachmittag 
spielten die „Hoamsuacha“ noch auf, bevor dann die 
Pfarrbevölkerung wirklich den Weg nach Hause fand. 
Alle Priester unseres Seelsorgeraums schauten vorbei 
und genossen das schöne Ambiente vor der Kirche. Ein 
herzliches Danke an alle fleißigen Helfer sowie an die 
Spender der Geschenkskörbe, die wir zugunsten von 
laufenden Projekten unserer Pfarre verlosen durften.                                         
Karin Hirschmugl

Einschaltung - Pfarrblatt Feldbach - Dezember 2024

fragollo - reisen GmbH & Co KG

Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf

office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 

www.fragollo-reisen.at

 

fragollo-reisenDas Team von

wünscht Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche

Adventzeit, Frohe Weihnachten und 

alles Gute für das Jahr 2025! 

Radpilgertour zum Jugendfestivall

Radpilgertour nach Medjugorje

Pfingsten

Mit Vikar Mag. Josef Hacker

Junitermin über Banja Luka

Maria Himmelfahrt mit P. Aidan

Do, 05. Juni - Mo, 09. Juni

Mo, 09. Juni - Fr, 13. Juni

Mo, 28. Juli - Fr, 08. August  

Mi, 27. August - Sa, 06. September  

Mo, 23. Juni - Sa, 28. Juni

Di, 12. August - Sa, 16. August

Sa, 12. April - Do, 17. April

Mo, 30. Dezember - Fr, 03. Jänner 

Palmsonntag

Jahreswechsel/Neujahrsvirgil

Pilgerreise zum Hl. Pater Pio 

 MEDJUGORJEREISEN 2024/25 

Weitere 

Infos & Termine

bei uns im Büro 

erhältlich!

Sa, 29. März - So, 06. April 

Weitere Pilgerreisen 2025

Aus dem Pfarrleben
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kfb-Ausflug und Wallfahrt nach Breitenfeld 
Mit großer Freude berichte ich von unserem kfb-Aus-
flug zur Wallfahrtskirche Breitenfeld. Den Tipp gab mir 
Willi Jansel auf einem gemeinsamen Kuraufenthalt im 
Frühjahr dieses Jahres, wofür ich ihm sehr dankbar 
bin. Als wir am 27. September in Breitenfeld ankamen, 
waren wir sehr erstaunt über die Größe der Kirche. 
Beim Eintreten waren wir dann überwältigt von der 
barocken Pracht des Kirchenraumes und auch vom 
außergewöhnlichen Kirchenpatron, dem Heiland der 
Welt. Maria Kropf machte für uns eine Kirchenführung 
erster Klasse und anschließend eine rührend schöne 
Wort-Gottes-Feier mit Orgelbegleitung, wozu wir mit 
Freude sangen. Vielen Dank an die Organistin Vera 
Matzer! Zum Schluss zeigte uns Maria Kropf noch die 
Weihnachtskrippe. Krippenfiguren aus dem Grödner-
tal von dieser Größe hatten wir noch nie gesehen, die 

sind ein Wahnsinn! Anschließend ging es zum Mittags-
tisch in das Gasthaus gleich neben der Kirche, in den 
Breitenfelderhof. Das Essen war Spitze und die Küche 
sehr flott. Ein Besuch der Schokoladenfabrik und eines 
Buschenschanks rundeten unseren wunderschönen 
kfb-Ausflug ab. 

 Herta Lindner, kfb Neumarkt in der Steiermark 
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Pfarrfestabrechnung Edelsbach 
Als kleines Dankeschön für die Mithilfe bei unserem 
diesjährigen Pfarrfest in Edelsbach wurden alle fleißigen 
Helfer vom Pfarrgemeinderat zu einem gemütlichen 
Beisammensein ins Gasthaus Theissl eingeladen. Der 
Reinerlös des Pfarrfestes wird diesmal, wie angekündigt 
für das Ausmalen unserer Pfarrkirche verwendet.

Petra Mandl©
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Ministrantenausflug Riegersburg 
Am 8. Juni starteten in Zeltweg am Red Bull Ring nicht 
nur die Red Bull Classics. Auch 26 voll begeisterte Rie-
gersburger Ministranten machten sich auf den Weg 
zum historischen Rennen am Red Bull Ring. Unser 
diesjähriger Ministrantenausflug, welcher gleichzeitig 
unser Jahresabschluss für ein Jahr fleißiges und be-
geistertes Ministrieren ist, war ein voller „Renner“. Ein 
besonderer Dank geht an die Sponsoren:  den Lions 
Club, der einen Großteil der Buskosten übernehmen 
konnte, unserem Bürgermeister Manfred Reisenhofer 
für das Mittagessen am Ring und Silvia Bernhart für 
den kulinarischen Ausklang. Last but not least an un-
seren „Jimmy“ – Franz Zehethofer, der uns hochprofes-

sionell durch den Red Bull Ring geführt und uns viele 
Einblicke gegeben hat. Es war grandios! Vielen Dank!                                              

Mini-Team Riegersburg

Jungschar- und Ministranten-Woche 
In den letzten Jahren fand die Jungschar- und Minist-
ranten-Woche für die Feldbacher und Paldauer Kinder 
in Feldbach statt. In diesem Jahr ging es wieder nach 
Pusterwald. 30 Kinder und 11 Begleitpersonen ver-
brachten eine Woche in der Obersteiermark.
Hier ein kleiner Auszug aus der Lagerzeitung:
„Am dritten Tag der Jungschar- und Ministrantenwo-
che war es in der Früh schon deutlich ruhiger. Die ac-
tionreichen Tage hinterließen Spuren bei Kindern und 
Begleitern. Mit etwas Morgenmusik und Morgensport 
à la Christoph waren beim Frühstück aber dann doch 
alle soweit wach, dass sie Kakao von Tee unterschei-
den konnten. Mit vollem Magen waren dann aber alle 
wieder auf Betriebstemperatur und begrüßten wieder 
Herrn Pusti in ihrer Mitte. Dieses Mal hatte er die Ge-
schichte vom Sterntaler im Gepäck. Inspiriert von der 
Geschichte ging es dann für alle in den Wald, um auch 
Sterne zu suchen. Vier verschiedene Sterne gab es zu 
ergattern und vor den bösen Sternen-Fängern zu be-
schützen. Manche der Kinder liefen zur Höchstform 
auf und so gab es ein leckeres Mittagessen, um die 
Batterien für das nächste Abenteuer am Nachmittag 
wieder aufzuladen. “
Wenn Sie noch mehr über die Jungschar- und Minist-
rantenwoche wissen möchten, fragen Sie bitte einfach 
die Kinder und Betreuer, die mit dabei waren!

Michaela Trummer

Aus dem Pfarrleben – Kinder und Jugend
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FÜR EIN FRIEDVOLLES MITEINANDER.
RAIFFEISEN WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN! WIR MACHT’S MÖGLICH. raiffeisen.at

Aus dem Pfarrleben – Kinder und Jugend

Aktivitäten der Feldbacher Jugend 
„Die Spaßfabrik“
Vom 15. bis 18. August brachte die KJ-Feldbach mit der 
Spaßfabrik die Lachmuskeln des Publikums ordentlich 
zum Einsatz. Die Mischung aus Sketches und Tänzen – 
darunter ein humorvolles Männerballett in Tutus – be-
geisterte die Besucher und sorgte für unvergessliche 
Abende voller Lachen und Staunen.
Die Veranstaltung war gut besucht und das Feedback 
durchwegs positiv. Ein großes Dankeschön gilt allen 
Gästen und den engagierten Mitwirkenden, die mit 
ihrem Einsatz die Spaßfabrik zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben.

Nacht der 1000 Lichter
Auch in diesem Jahr brachte die KJ mit wunderschönen 
Kerzenbildern zum Thema Sonnengesang die Aufbah-
rungshalle Feldbach zum Leuchten und die Besucher 
zum Staunen. Die Lichter möchten uns einstimmen 
auf das Fest Allerheiligen. Zu Allerheiligen gedenken 
wir nicht nur der bekannten Heiligen, sondern auch 
der „Alltagsheiligen“: Jener, die im Verborgenen Gutes 
tun und so die Welt heller machen. Der Lichterglanz 
weist darauf hin, dass es das „Heilige“ auch in meinem 
persönlichen Leben gibt – und nur darauf wartet, ent-
deckt zu werden.                                             Christoph Fink

Kinder(wagen)wallfahrt 2024
Auch in diesem Jahr lud das Familienteam der Pfarre 
Paldau zur alljährlichen Kinder(wagen)wallfahrt. Unter 
dem Motto „ICH bin Gottes Schatz“ machten wir uns 
gemeinsam auf den Weg. Gestartet wurde bei der 
AIS-Biene, das Ziel war die Saazkogelkirche. Jeder be-
kam einen Luftballon mit auf den Weg und so zogen 
wir als bunte Schar los. Auf der Strecke warteten drei 
Stationen auf die Kinder, an denen jeweils eine Schatz-
kiste versteckt war. Mit viel Begeisterung suchten sie 
danach und fanden darin Puzzleteile, die am Ende 
eine besondere Botschaft ergaben. Hatten sie alle 
drei Teile gesammelt, stand da:  „ICH bin Gottes …“. In 
der Saazkogelkirche angekommen, wartete das letz-
te Puzzleteil auf die Kinder. Jeder erhielt eine eigene 
kleine Schatzkiste mit einem Spiegel darin, so konn-
ten sie sich selbst sehen und den Satz vollenden: „ICH 
bin Gottes Schatz“. Danach feierten wir eine kurze und 
stimmungsvolle Andacht. Anschließend fand die Kin-
der(wagen)wallfahrt bei einer wohlverdienten Jause 
und Getränken einen gemütlichen Abschluss.

Alexander Liendl
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Aus dem Pfarrleben – Rückblick auf Erntedank

Erntedank in Eichkögl
Die Kindergarten-Kinder gingen, begleitet vom Traktor mit der großen Erntekrone und der Musikkapelle, mit ihrem mit Erntegaben ge-
schmückten Leiterwagen, zum Kirchplatz. Dort brachten sie anhand des Themas der vier Elemente – Erde, Wasser, Luft und Feuer – ihren 
Dank für viele wunderbare Gaben zum Ausdruck. Danach überreichte das Kindergartenteam Pfarrer Franz Handler anlässlich seiner Pensio-
nierung auf besonders herzliche Weise ein Geschenk. Nach der Segnung der Krone eröffneten die Volksschulkinder den Gottesdienst mit 
einem Loblied. Im Anschluss an die Messfeier gab es auf dem Kirchplatz ein „gemütliches Beisammensein“. Herzlichen Dank allen, die einen 
Beitrag zu diesem Fest geleistet haben, vor allem ein großes Vergelt´s Gott den Mehlspeisspenderinnen!

Ingrid Donnerer

Erntedank in Breitenfeld
Feierliches und fröhliches Fest des Dankes mit den Kindern des Kinder-
gartens und der Volksschule und einer großen Schar von Mitfeiernden 
in der vollen, großen Kirche Breitenfeld. 

Maria Kropf

Erntedank in Unterlamm
Am 06.Oktober feierten wir unter großer Anteilnahme der Pfarrge-
meinde das Erntedankfest. Herzlichen Dank Kaplan Peter,  dem Kir-
chenchor unter der Leitung von Dr. Franz Friedl, sowie den Schul-
kindern und ihrem Lehrkörper für die feierliche   Gestaltung. Der 
Einzug in die Pfarrkirche wurde mit festlichen Klängen der Musik-
kapelle  begleitet. Großes Vergelt's Gott dem Ortsteil Magland für 
die schöne Erntekrone. Danke dem Pfarrgemeindrat sowie Hans 
Krenn für die Bereitstellung der Agape.

Anneliese Hammer
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BESTATTUNG 
FELDBACH
Filiale der Bestattung Graz GmbH

Renate Rath  
Bürgergasse 32
Tel.: 03152 2476
0 bis 24 Uhr 

E-Mail:
bestattung_feldbach@grazerbestattung.at
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Fürstenfelderstraße 4 
8350 Fehring
03155/2226
bestattung@bestattung-hold.at
www.bestattung-hold.at

Die Bestattung Schreiner wird zukünftig als HOLD Bestattung 
geführt. Der Name und Standort haben sich geändert, doch 
die Werte des Unternehmens bleiben unverändert. 

Aus dem Pfarrleben – Rückblick auf Erntedank

Erntedank in Paldau
„Vergiss nicht zu danken dem ewigen Gott, er hat Dir viel Gutes getan....“
Mit diesem Motto lässt sich Erntedank gut beschreiben, trotz oder obwohl das heu-
rige Jahr, gerade für die Bauern durch Unwetterkapriolen, große Herausforderungen 
gebracht hat. Überschwänglich wurde der Dank zum Ausdruck gebracht durch den 
wunderbaren Kirchenschmuck, Ernteluster und den von der Frauenbewegung bunt  
gestalteten Eingangsbereich. Vielseitig und „farbenrauschig“ war der Vorplatz vor 
dem Momentum vom Bauernbund geschmückt worden und Jungschar-, Kinder-
garten- und Volksschulkinder zeigten ihre prachtvollen Erntegaben in kleinen Kör-
ben und Fuhrwerken.
Danke an alle, die dieses Fest durch ihr ehrenamtliches Engagement, Mittun, Mit-
beten und Mitfeiern, Vorbereiten und Gestalten, Dabeisein und Musizieren, Kochen 
und Servieren an diesem strahlenden Sonntag zum Feiertag gemacht haben.
 

Gabriele Hofmeister

Erntedank in Riegersburg und Lödersdorf
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Festlich geschmückte Kirchen in Lödersdorf und Riegersburg, 
wunderschöne Erntedank-Kronen und Menschen, die endlich 
mal wieder ihre Tracht ausführen können. Viele Kinder mit selbst-
gebastelten Kronen, Körben und Ketten. Auch heuer wieder 
wurde Erntedank sehr traditionell gefeiert. Herzlichen Dank AL-
LEN, die zum Gelingen dieser Feste beigetragen haben, beson-
ders den fleißigen „Kirchen Schmückern“ und „Kronen-Flechtern“. 

Regina Neuhold-Krainer
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für 
Bad Heizung Service

Brückenkopfgasse 7  I  8330 Feldbach  I  03152/9002-0  I www.krobath.at

Aus dem Pfarrleben – Rückblick auf Erntedank

Erntedank in Edelsbach
Erstmalig fand in Edelsbach das Erntedankfest im Freien statt. Ein feierlicher Einzug mit der Erntekrone, welche von der Landjugend getragen 
wurde und von der Musikkappelle sowie den Feuerwehren begleitet wurde, gab den Auftakt für ein großartiges Fest. Die mit selbst gebas-
telten Kronen geschmückten Kindergarten-Kinder fuhren mit ihren beladenen Trettraktoren vor und die Volksschulkinder gestalteten den 
Festgottesdienst musikalisch sowie mit ihren Texten mit. Die Kantoren umrahmten die Heilige Messe und einige Frauen der Katholischen 
Frauenbewegung waren für die wunderschöne Erntekrone verantwortlich. Auch die Ministranten und Jungscharkinder halfen im Anschluss 
bei der Agape des Pfarrgemeinderates tatkräftig mit und beschäftigten sich bereits im Vorfeld mit dem Thema „Dankbarkeit“.  Wir vom Pfarr-
gemeinderat freuen uns, dass die Idee, dieses Fest etwas größer zu feiern und möglichst viele Menschen einzubinden, von der Bevölkerung 
so gut angenommen wurde. Wir sagen allen herzlich DANKE fürs Mitfeiern!

Petra Mandl
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Achtsamkeit – Erntedank in Feldbach
„Achtsam sein können wir überall. Wir müssen uns nur daran erinnern. Das Erinnern ist die eigentliche Aufgabe.“ Mit diesem Zitat von Johan-
na Katzera möchten wir unser diesjähriges Thema Achtsamkeit vorstellen. Achtsamkeit ist ein Begriff, der in unzähligen Situationen unseres 
Lebens bedeutsam ist. Ein einfacher Weg, achtsamer im Alltag zu sein, ist Pausen einzulegen, denn: Achtsam sein heißt, in der Gegenwart 
zu leben und auf bestimmte Art und Weise aufmerksam zu sein und nicht zu urteilen. Leben in der Gegenwart bedeutet, das zu sehen, was 
wirklich da ist. Es bedeutet, die Menschen so zu sehen, wie sie sind. In unserer Welt voller Ablenkungen, Hektik und Chaos ist es wichtig, eine 
Zeit im Alltag zu finden, um uns Ruhe und Erholung zu gönnen. Durch achtsam sein verbessern wir die Fähigkeit, uns selbst und unsere Um-
gebung besser zu verstehen. So können wir lernen, überlegt und bewusst, anstatt impulsiv zu handeln. Mit der richtigen, achtsamen Wort-
wahl und einer offenen Einstellung wird der Umgang mit unseren Mitmenschen leichter. Achtsamkeit spielt allerdings nicht nur im Um-
gang mit Menschen eine wichtige Rolle. Auch im Umgang mit Lebensmitteln ist es wichtig, achtsam und vorsichtig zu sein. Die Herkunft, 
Qualität und der Wert der Lebensmittel sollten uns immer im Kopf bleiben. Schritte, die wir alle machen können, um achtsamer mit unseren 
Ressourcen umzugehen wären: nichts zu vergeuden, alles zu verwerten und auf unser Kaufverhalten zu achten. Wenn man bewusst über 
unser Nahrungsmittelvorkommen nachdenkt, erkennt man unser hohes Lebensniveau und schätzt das viel mehr wert. Achtsamkeit in Ver-
bindung mit Erntedank bedeutet für uns: Dankbar sein für die Lebensmittel, die uns dieses Jahr gebracht hat. Dankbar sein, dass wir von 
schweren Unwettern verschont wurden. Weiters heißt es für uns auch, darauf Acht zu geben, dass wir nichts, was wir jetzt haben, unnötig 
verschwenden oder verbrauchen. Und es heißt, sorgsam mit den Dingen umzugehen, die nicht nur uns, sondern auch anderen gehören.
Insgesamt ist Achtsamkeit ein Instrument und eine Einstellung, die es einfacher macht, ein erfülltes, ausgeglichenes und stressfreieres Leben 
zu führen. Indem wir uns auf die Gegenwart, auf das, was gerade passiert, konzentrieren, öffnen wir die Tür zu mehr Klarheit, innerem Frieden 
und innerer Ruhe. Ruhe, die zu Zufriedenheit und einer dankbaren Gemeinschaft führt.                                   Text zur Erntekrone der KJ Feldbach
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S t e i n m e t z m e i s t e r b e t r i e b

B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d
getauft wurden ...
Eva Jansel
Fabian Pendel
Hannah Wagner

verstorben sind ...
Friederike Trummer, 87
Karoline Schmidt, 90

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
getauft wurden ...
Mathias Popovsitz
Dalma Csizmadia
Erik König
Paul König
Alexander Neuwirth 

getraut wurden ...
Hannes Maier 
	 Christa Krachler
Daniel Papst 
	 Alexandra Piros
Rene Wagist 
	 Theresa Lafer
Gerald Eitljörg 
	 Hertraud Hirschmann

verstorben sind ...
Maria Auner, 74
Leopold Platzer, 77
Franz Seidnitzer, 94
Anna Nieß, 77
Herbert Frühwirth, 66
Elfriede Prutsch, 94
Renate Brandstätter, 64
Karl Tieber, 84
Josef Wiedner-Hiebaum, 72

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
getauft wurde ...
Johanna Krenosz-Reiterer

getraut wurden ...
Manuel Weichinger 
	 Sybille Krenn
Friedrich Suppan 
	 Andrea Papst

verstorben ist ...
Ursula Pauer, 75

F e l d b a c hF e l d b a c h
getauft wurden ...
Lena Kulmer
Sophie Kulmer
Clemens Höber
Leonora Hörzer
Liona Ertl
Fabian Kleinlercher
Valentin Kleinlercher
Jonah Hruska
Antonia Zach
Leon Schönberger
Julia Huber
Leopold Michelitsch
Lorenz Schober

getraut wurden ...
Julian Fink  
	 Laura Tschiltsch
Johannes  
	 Mina Frank
Philipp Darnhofer  
	 Michelle Zach
David Novak  
	 Birgit Löffler

verstorben sind ...
Emmerich Haas, 94
Johanna Meixner, 98
Alois Pendl, 67
Johann Janisch, 89
Maria Wiefler, 88
Hilda Gallowitsch, 85
Jakob Pilzek, 91
Anna Winkler, 91
Alois Mild, 72

Stefan Zach, 69
Maria Fink, 84
Helene Hödl, 91
Anna Michelitsch, 91
Maria Mitteregger, 87
Hermann Posch, 90
Ignaz Scheucher, 92
Edith Steßl, 79
Helmut Stelzl, 83
Margaretha Popodi, 81

P a l d a uP a l d a u
getauft wurden ...
Paula Niederl
Jan Suppersbacher
Bruno Striemitzer
Frieda Kern
Sophia Froschhauser

getraut wurden ...
Gerhard Pock 
	 Claudia Kaufmann
Patrick Koller 
	 Verena Zettel
Robert Schmid 
	 Bianca Fraiß
Gerhard Löschnig 
	 Jasmin Veit
Harald Hofer 
	 Bianca Brückler

verstorben sind ...
Karl Konrad, 84
Emmerich Strobl, 86

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
getauft wurden ...
Raphael Thimet
Ferdinand Ackerl
Maria Tappauf
Julia Prager
Valentin Karner
Leona Amtmann

Julia Zach
Theresa Winkler

getraut wurden ...
Wolfgang 
	 Silvia Meixner
Ferdinand 
	 Veronika Bauernhofer

verstorben sind ...
Johann Matzer, 65
Karl Radaschitz, 85
Ottilie Reindl, 92
Martin Lafer, 85
Martha Praßl, 93
Johann Kreiner, 89
Theresia Krachler, 66
Rosa Koth, 86

U n t e r l a m mU n t e r l a m m
getauft wurden ...
Eva Gölles
Jonas Pint
Luca Paulus
Mona Hackl
Marie Siegl
Paulina Loidl
Valentin Zeiler-Seidl

getraut wurden ...
Alexander Siegl 
	 Elisabeth Hackl

verstorben sind ...
Gertrude  Kainrath, 54
Elvira Rohrbacher-
	 Klampferer, 56
Peter Maurer, 90
Josef Flatzer, 92
Alois Großschedl, 81
Peter Krenn, 83

Getauft - Getraut - Verstorben
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November 2024

29.11. Freitag

Offenes Adventsingen in Paldau
"Sing ma im Advent"
19:00 Uhr, Kolpingheim Paldau

30.11. Samstag

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Edelsbach
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
In Advent eini geh'n in Eichkögl
16:00 Uhr, Erbersdorf 
Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
Stand der Pfarre Feldbach am 
Feldbacher Adventmarkt
10:00 - 19:00 Uhr, Rathausplatz
Adventeinstimmung mit den 
Kinderchören in Feldbach
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Musikalische Gestaltung: Kinderchöre

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Paldau
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Musikal. Gestaltung: Musikschüler Paldau
Sternsingerprobe in Paldau
19:30 Uhr
Adventkranzsegnung in Krennach
16:00 Uhr
Adventkranzsegnung in Lödersdorf
18:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Dezember 2024
01.12. Sonntag

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Adventkonzert in Edelsbach
16:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Veranstalter: PGR Edelsbach

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Stand der Pfarre Feldbach am 
Feldbacher Adventmarkt
10:00 - 18:00 Uhr, Rathausplatz
Hl. Messe mit Nikolausbesuch in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Nikolausfeier der Kolpingfamilie
14:30 Uhr, vor dem Momentum
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Adventkonzert vom Chor Cantarella 
16:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

04.12. Mittwoch

Adventfeier der KFB Feldbach
17:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach
Hl. Messe in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
musikalische Gestaltung: Artillerie-
Traditionskapelle Von der Groeben
anschließend Barbarakonzert
Rorate in Paldau
06:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau
anschließend Frühstück

05.12. Donnerstag

Rorate in Breitenfeld
06:30 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Rorate mit PGR in Edelsbach
06:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
anschließend Frühstück im Pfarrheim
Nikolausaktion Edelsbach
ab 17:00 Uhr, Hausbesuche, Anmeldung 
in der Pfarrkanzlei (03152/3509)
Rorate mit KFB in Feldbach
06:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
anschließend Frühstück im Pfarrheim
Nikolausaktion Feldbach
16:00 Uhr, Nikolaussendungsfeier
ab 17:00 Uhr, Hausbesuche, Anmeldung 
bei Michaela Trummer (0676/8742 6979)

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Nikolausaktion Paldau
ab 16:00 Uhr, Hausbesuche, Anmeldung 
bei Katrin Neuhold (0664/1958 311)

06.12. Freitag

Nikolausaktion Paldau
ab 16:00 Uhr, siehe 05.12.

07.12. Samstag

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
Rorate in Kirchberg
06:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Rorate in Riegersburg
06:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

08.12. Sonntag

Mariä Empfängnis
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe mit Schnapssegnung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Siehe Kasten S. 23
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messen in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf

World Wide Candle Lighting in 
Feldbach
19:00 Uhr, LKH Kapelle Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Lödersdorf
18:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

10.12. Dienstag

Sternsingerprobe in Feldbach
17:00 Uhr, Pfarrheim Feldbach

11.12. Mittwoch

Barbaramesse und -kult der Von der 
Groeben Kaserne Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

12.12. Donnerstag

Rorate mit der VS in Edelsbach
06:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
anschließend Frühstück im Pfarrheim
Rorate für Kinder in Feldbach
06:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim

13.12. Freitag

Adventfeier im Pfarrstadl Breitenfeld
17:00 Uhr, Veranstalter: Kulturverein 
Breitenfeld
 Bußfeier in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

14.12. Samstag

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
Rorate in Kirchberg
06:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Rorate in Unterlamm
07:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
anschließend Frühstück im Pfarrheim

15.12. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Musikalische Gestaltung: Musikverein
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Adventmusik mit dem Musikverein 
Eichkögl
15:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach, anschließend Verkaufstand vom 
Weltladen Fürstenfeld am Kirchplatz
Weihnachtsoratorium von J. S. Bach
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach 
siehe Kasten S. 23
Die Abendmesse entfällt deswegen!
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
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Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Adventliche Einstimmung für 
Senioren in Paldau
11:00 Uhr, Momentum Paldau
Gestaltung: Jungschar Paldau
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Hl. Messen in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

18.12. Mittwoch

Licht-Meditation mit Josef Schaffler in 
Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

19.12. Donnerstag

Anbetungstag in Riegersburg
17:30 Uhr, Anbetung
18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche 
Riegersburg

21.12. Samstag

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
Rorate in Kirchberg
06:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Kirchberger Adventsingen
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

22.12. Sonntag

Wortgottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Wortgottesdienst in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf

Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Sternsingerprobe in Paldau
11:00 Uhr
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

23.12. Montag

Friedenslichtübergabe an alle 
Jungflorianis des Bereiches Feldbach 
in Unterlamm
17:00 Uhr, Lourdesgrotte Unterlamm

24.12. Dienstag

Heiliger Abend
BREITENFELD

Christmette
20:00 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

EDELSBACH

Kinderkrippenfeier
15:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Turmblasen
19:15 Uhr
Christmette
20:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
musikalische Gestaltung: Kantoren

EICHKÖGL

Krippenfeier
15:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Turmblasen
19:30 Uhr
Christmette
20:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

FELDBACH

Kinderkrippenfeier
14:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
(Krippenspiel ohne Hl. Messe!)
Musikalische Gestaltung: Kinderchöre
Weihnachtsmesse
15:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Turmblasen
16:30 und 21:30 Uhr
Einstimmung zur Christmette mit dem 
Kirchenchor
21:40 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Christmette
22:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

KIRCHBERG

Kinderkrippenandacht 
17:00 Uhr, Kirchpark Kirchberg
Turmblasen
21:00 Uhr
Christmette
21:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

PALDAU

Kindergottesdienst
15:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Turmblasen
21:30 Uhr
Christmette
22:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Musik. Gestaltung: Auerriegl-Musi

RIEGERSBURG

Kinderkrippenfeier 
15:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Christmette
22:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

UNTERLAMM

Turmblasen
19:30 Uhr
Christmette in Unterlamm
20:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

25.12. Mittwoch

Christtag
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Musikalische Gestaltung: Musikverein
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
musikalische Gestaltung: KroCant
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
Hl. Messe in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf

Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

26.12. Donnerstag

Stefanitag
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Wortgottesdienst in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messen in Riegersburg
10:00 Uhr, Kapelle Krennach
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
anschließend Gedenkfeier beim 
Kriegerdenkmal
Musikalische Gestaltung: Musikverein

27.12. Freitag

Sternsingen in Edelsbach

Hl. Messe mit Weinsegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

28.12. Samstag

Unschuldige Kinder
Hl. Messe mit Kindersegnung in St. Kind
09:00 Uhr, Kirche St. Kind

Sternsingen in Edelsbach

Kindersegnung in Feldbach
09:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Sternsingen in Paldau
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Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

29.12. Sonntag

Jahresschlussgottesdienst mit 
Kindersegnung in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

30.12. Montag

Sternsingen in Kirchberg

Sternsingen in Paldau

31.12. Dienstag

Silvester
Jahresschlussgottesdienst in Feldbach
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Jahresschlussgottesdienst in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Jahresschlussgottesdienst in Paldau
18:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Jahresschlussgottesdienst mit 
Kindersegnung in Riegersburg
18:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Jahresschlussgottesdienst in 
Unterlamm
18:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

Andacht  „Mit Christus ins neue Jahr“  
am Setzberg in Unterlamm
23:20 Uhr, Josefskapelle am Setzberg

2025 - Heiliges Jahr
Das Heilige Jahr 2025 in Rom wird unter dem 
Leitwort „Pilger der Hoffnung“ stehen und 
greift damit ein zentrales Thema von Papst 
Franziskus auf. Es ist ein sogenanntes 
ordentliches Heiliges Jahr, das alle 25 Jahre 
stattfindet.

Jänner 2025
01.01. Mittwoch

Neujahr
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
anschließend Glühwein von Pfarrer 
Markus Schöck
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messe in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Lödersdorf
18:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Gebetsstunde  „Königin der Liebe“  in 
Unterlamm
17:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

02.01. Donnerstag

Sternsingen in Eichkögl

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

03.01. Freitag

Sternsingen in Eichkögl

Sternsingen in Kirchberg

04.01. Samstag

Sternsinger on Tour in Feldbach
siehe Kasten S. 23

05.01. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
Hl. Messe mit Eröffnung des 
Hoffnungsortes in Feldbach anlässlich 
des Heiligen Jahres 2025
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

06.01. Montag

Hl. 3 Könige
Sternsingergottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Sternsingergottesdienst in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Sternsingergottesdienst in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Sternsingergottesdienst in Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach 
musikalische Gestaltung: CHORios
Sternsingergottesdienst in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Sternsingergottesdienst in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Sternsingergottesdienst in 
Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Sternsingergottesdienst in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

12.01. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Tauferinnerungsfest in 
Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Wortgottesdienst in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

16.01. Donnerstag

Besuchsdienst Infoabend in Feldbach 
17:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach - siehe S. 6

17.01. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
19:00 Uhr, Kirche St. Kind

19.01. Sonntag

Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen mit Tauferneuerungsfeier 
der Erstkommunionkinder in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
Hl. Messe in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Hl. Messe mit Tauferinnerungsfest in 
Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

22.01. Mittwoch

Vortrag zum Familienfasttag der KFB
18:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach
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25.01. Samstag

Tag der Frauen in Paldau
14:00 Uhr, Gasthaus Groß, Paldau siehe 
Kasten S. 23

26.01. Sonntag

Wortgottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Ministrantenaufnahme in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messen in Feldbach
10:00 und 18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
Wortgottesdienst in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Messe in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

Februar 2025
01.02. Samstag

Hl. Messe mit Kerzensegnung in 
Edelsbach
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe mit Kerzensegnung in 
Paldau
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe mit Kerzensegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

02.02. Sonntag

Mariä Lichtmess
Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe mit Blasiussegen in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen mit Blasiussegen in 
Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach

Hl. Messe mit Lichterprozession
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Blasiussegen in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe zu Maria Lichtmess
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe mit Blasiussegen in 
Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

06.02. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

09.02. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Torten to go der Minis in Feldbach
Nach beiden Vormittagsgottesdiensten 
bieten die Ministranten Mehlspeise zum 
Kauf an.
Hl. Messe in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Wortgottesdienst in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

16.02. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

19.02. Mittwoch

Frauenfasching in Feldbach
19:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

21.02. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
19:00 Uhr, Kirche St. Kind

23.02. Sonntag

Wortgottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Wortgottesdienst in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Messe in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

28.02. Freitag

Anbetungstag in Edelsbach
17:30 Uhr, Anbetung
18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche 
Edelsbach

Termine

Es kann bei den Terminen jederzeit zu Änderungen kommen!
Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen und auf den Homepages.

 Termine in Breitenfeld        Termine in Edelsbach     Termine in Eichkögl     Termine in Feldbach
 Termine in Kirchberg      Termine in Paldau     Termine in Riegersburg     Termine in Unterlamm

Stellenausschreibung
Reinigungskraft

in der Pfarre Edelsbach
4 Wochenstunden

Die Pfarre Edelsbach sucht für den sofor-
tigen Eintritt eine Reinigungskraft für die 
Reinigung der Pfarrgebäude mit einem Aus-
maß von 4 Wochenstunden. Mindestgehalt 
der KV-Gruppe I – Stufe 1 bei 38 Wochen-
stunden: brutto € 1976,00 / Monat

Die genaue Stellenausschreibung finden 
Sie auf der Homepage der Pfarre Edelsbach: 
https://edelsbach.graz-seckau.at
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Termine

Sternsinger on Tour
in Feldbach

Samstag, 4. Jänner

Die Sternsingeraktion in der Pfarre Feldbach 
findet in der Zeit vom Freitag, 27. Dezember 
bis Freitag, 3. Jänner statt.
Für all jene, die keinen Besuch der Stern-
singer bekommen oder die Sternsinger ver-
passt haben, gibt es am Samstag, 4. Jänner, 
die Möglichkeit die Sternsinger on Tour an 
folgenden Plätzen live zu sehen:
09:30 Uhr Kreuz bei der Niederlsiedlung
10:00 Uhr Rathausplatz
10:30 Uhr Thallerpassage
11:00 Uhr vor der ehemaligen Klosterkirche

Weihnachtsoratorium
Teil I - III von J. S. Bach 

Stadtpfarrkirche Feldbach

Sonntag, 15. Dezember, 18:00 Uhr
Kirchenchor der Pfarre Feldbach
Kammerorchester der Pfarre Feldbach
Barbara Fink, Sopran
Evgenia Shugai, Alt
Markus Sölkner, Tenor
Ewald Nagl, Bass
Gesamtleitung: Sabine Monschein
Eintritt:
Vorverkauf € 20,- | Abendkassa € 25,-
Karten gibt es in der Pfarrkanzlei Feldbach 
und bei allen Kirchenchormitgliedern.

Der Nikolaus kommt
nach Feldbach

Donnerstag, 5. Dezember
16:00 Uhr, vor dem Rathaus

Wir laden alle Kinder 
sehr herzlich zu einem 
Wortgottesdienst mit al-
len Nikolausdarstellern 
unserer Pfarre ein. Auch 
wir können wie Nikolaus 
sein und Gutes tun. Da-
her bekommt jedes Kind 
von der Stadtgemeinde 

Feldbach ein Nikolaussackerl. Danke dafür.

Donnerstag, 5. Dezember
ab 17:00 Uhr, Hausbesuchsaktion

Wenn Sie seinen Besuch wünschen, bitten 
wir um Anmeldung in der Pfarrkanzlei Feld-
bach (03152/2389) oder bei Pastoralrefe-
rentin Michaela Trummer (0676/8742 6979 
oder michaela.trummer@graz-seckau.at)

Herbergsuchen mit
Muttergottestragen

in Breitenfeld
Den adventlichen Se-
gen mit Maria nach 
Hause tragen.
Eine Statue der Mut-
tergottes, die Jesus 
noch unter ihrem 
Herzen trägt, wird 
am 1. Adventsonntag 
in der Kirche geseg-
net. Dann geht sie 
auf Herbergssuche, 
indem sie beherber-
gende Personen mit 

nach Hause nehmen und beim nächsten 
Gottesdienst wieder in die Kirche bringen.

Alle, die der Muttergottes eine Herberge 
geben wollen, mögen sich bitte melden bei: 
Maria Kropf, 0680/1228772

„Tag der Frauen“ in Paldau
Samstag, 25. Jänner

Vortrag mit Univ. Prof. Dr. Leopold Neuhold 
zum Thema: Herausforderung für Frauen 
durch die heutige Gesellschaft
Beginn ist um 14:00 Uhr im GH Groß in Pal-
dau.  Die Teilnahme ist kostenlos.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen!

Hl. Messe in Edelsbach
anschließend Glühwein von 

Pfarrer Markus Schöck
Mittwoch, 1. Jänner

18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

In der Pfarre Edelsbach wird die Neujahrs-
messe am Abend, um 18:30 Uhr, gefeiert. 
Als besonderes Schmankerl am ersten Tag 
des Jahres 2025 gibt es im Anschluss an den 
Gottesdienst im Pfarrheim Glühwein von 
unserem Pfarrer. 

Pfarrer Markus Schöck und das PGR-Team 
Edelsbach freuen sich auf Ihr Kommen!Hl. Messe mit

Schnapssegnung in Edelsbach
Sonntag, 8. Dezember

08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Der Hl. Nikolaus ist uns allen bekannt, weni-
ger bekannt ist aber, dass er auch der Patron 
der Schnapsbrenner ist. Daher wurde  rund 
um den Nikolaustag in Edelsbach im letzten 
Jahr eine Schnapssegnung ins Leben geru-
fen. Es sind alle Schnapsproduzenten sehr 
herzlich dazu eingeladen, ihre Produkte 
segnen zu lassen. Anschließend gibt es eine 
Querverkostung im Pfarrheim.

Der Nikolaus kommt
nach Paldau

Sonntag, 1. Dezember
10:00 Uhr

Pfarrkirche Paldau
Der Nikolaus kommt zur 
Hl. Messe und hat für alle 
Kinder eine kleine Überra-
schung mit dabei. Das Fa-
milienteam freut sich auf 
euer Kommen!

Donnerstag, 5. Dezember
Freitag, 6. Dezember

ab 16:00 Uhr
Hausbesuchsaktion

Wenn Sie seinen Besuch wünschen, bit-
ten wir um Anmeldung bei Katrin Neuhold 
(0664/1958 311)

Der Nikolaus kommt
nach Edelsbach

Donnerstag, 5. Dezember
ab 17:00 Uhr, Hausbesuchsaktion

Wenn Sie seinen Besuch wünschen, bit-
ten wir um Anmeldung in der Pfarrkanzlei 
Edelsbach (03152/3509 oder
edelsbach@graz-seckau.at)

König*in werden! Sei dabei
Sternsingeraktion 2025

Rein in die königlichen Gewänder, die Kro-
ne auf den Kopf und dem Stern folgen. Bei 
jedem Wetter durch Straßen und Täler, auf 
Stockwerke und Berge, in jedes Haus und 
jede Wohnung. Sternsingen ist eine Hel-
dentat.

Egal ob König oder Königin, Begleitperson 
oder Köchin – wir können jede Hilfe ge-
brauchen!

Wer Lust hat, da-
bei zu sein, meldet 
sich bitte in seiner 
Pfarre!

DANKE für eure 
Hilfe!



P f a r r e  F e h r i n gP f a r r e  F e h r i n g

P f a r r e  E i c h k ö g lP f a r r e  E i c h k ö g l

Hl. Messen
Sa 18:00 Uhr
So 10:00 Uhr

Wochentagsmessen entnehmen Sie 
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Kontakt
Grazerstraße 10, 8350 Fehring
03155/2363
fehring@graz-seckau.at
Pfarrsekretär
Felix Halbedl 0676/8742 6658
felix.halbedl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Di und Do: 08:00 - 12:00 Uhr
Di und Do: 15:00 - 17:00 Uhr
Mi: 08:00 - 12:00 Uhr
Homepage
fehring.graz-seckau.at

P f a r r e  B r e i t e n f e l dP f a r r e  B r e i t e n f e l d
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 4. So im Monat um 10:15 Uhr 
Wortgottesdienst

Kontakt
über das Pfarramt Riegersburg
03153/8222
breitenfeld@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
siehe Riegersburg

Homepage
breitenfeld.graz-seckau.at

P f a r r e  E d e l s b a c hP f a r r e  E d e l s b a c h

Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 08:30 Uhr

Kontakt
Edelsbach 1, 8332
03152/3509
edelsbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
edelsbach.graz-seckau.at

Kontakt
Eichkögl 149, 8322
03115/2337
eichkoegl@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Do: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
eichkoegl.graz-seckau.at

Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Jeden 13. im Monat um 19:00 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst | 30 Minuten 
vor dem Gottesdienst Rosenkranz-
gebet

P f a r r e  P a l d a uP f a r r e  P a l d a u
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 10:00 Uhr
Mi 18:30 Uhr

Kontakt 
Paldau 32, 8341
03150/2231
paldau@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl 0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 08:00 - 11:00 Uhr
Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
paldau.graz-seckau.at

P f a r r e  U n t e r l a m mP f a r r e  U n t e r l a m m
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 11. des Monats: 18:20 Uhr 
Beichtgelegenheit und Rosenkranz, 
19:00 Uhr Lourdesmesse mit Kran-
kensalbung und Lichterprozession 
zur Lourdesgrotte

Gebetszeiten entnehmen Sie bitte 
den Verlautbarungen bzw. der Got-
tesdienstordnung.

Kontakt
Unterlamm 122, 8352
03155/40116
unterlamm@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Anneliese Hammer
0664/5045 063 
anneliese.hammer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Sa: 09:00 - 11:30 Uhr

P f a r r e  R i e g e r s b u r gP f a r r e  R i e g e r s b u r g
Hl. Messen
Do 18:30 Uhr
Sa 18:30 Uhr
So 08:30 Uhr

In Lödersdorf am 2. So im Monat 
Wortgottesdienst und am 4. So im 
Monat Hl. Messe, jeweils um 
10:00 Uhr.

Kontakt
Riegersburg 32, 8333
03153/8222
riegersburg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo: 08:00 - 11:00 Uhr
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
riegersburg.graz-seckau.at

P f a r r e  K i r c h b e r g / R a a bP f a r r e  K i r c h b e r g / R a a b
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr *
So 08:45 Uhr °
Do 18:30 Uhr 

° Am 3. Sonntag im ungeraden Mo-
nat Wortgottesdienst

* Messen am Samstag nur in den 
ungeraden Monaten

Kontakt
Kirchberg 71, 8324
03115/2319
kirchberg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744 
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr

Homepage
kirchberg-raab.graz-seckau.at

P f a r r e  H a t z e n d o r fP f a r r e  H a t z e n d o r f
Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Wochentagsgottesdienste entneh-
men Sie den Verlautbarungen.

Kontakt
Hatzendorf 1, 8361 Fehring
03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Michaela Mayer
0676/8742 6425
michaela.mayer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Do: 09:00 - 12:00 Uhr

Homepage
hatzendorf.graz-seckau.at

P f a r r e  F e l d b a c hP f a r r e  F e l d b a c h
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr | Beichte: 18:00 Uhr

So 08:30, 10:00 und 18:30 Uhr
Beichte: 08:00 und 18:00 Uhr

Mo 18:30 Uhr
Di 08:00 Uhr
Mi 18:30 Uhr
Do 08:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr

In Gossendorf am 2. So. im Monat Hl. Messe und am 4. 
So im Monat Wortgottesdienst, jeweils um 10:15 Uhr

Kontakt
Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
03152/2389
feldbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Isabella Melbinger 0676/8742 6849
isabella.melbinger@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Mo - Di: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
feldbach.graz-seckau.at


